
RHEIN-SIEG-KREIS  A N L A G E   

DER LANDRAT  zu TO.-Pkt.  

 
50.2 - Grundsatz- und Planungsaufgaben; Betreuungsbehörde  
 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
für den 

öffentlichen Sitzungsteil 

 
 
 
Gremium Datum Zuständigkeit 

Ausschuss für Inklusion und Gesundheit 21.02.2018 Entscheidung 

 
 
 
Tagesordnungs- 
Punkt 
 

 

Beteiligung des Rhein-Sieg-Kreises am Netzwerk 
bonn/rhein-sieg fairbindet 
 

 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Ausschuss für Inklusion und Gesundheit beschließt, von den für das Jahr 2018 im Haushalt 
des Rhein-Sieg-Kreises im Produkt 0.50.40 eingestellten Mitteln zur Realisierung erster 
Maßnahmen des Aktionsplans Inklusion (insgesamt 30.000 €) einen Teilbetrag in Höhe von 
5.000 € zur Mitfinanzierung des Netzwerks bonn/rhein-sieg fairbindet im Jahr 2018 einzusetzen. 
Der im Haushalt angebrachte Sperrvermerk wird in Höhe von 5.000 € aufgehoben. 
 

Erläuterungen: 

 
Der Ausschuss für Inklusion und Gesundheit hat in seiner Sitzung am 13.07.2017 über das 
Projekt bonn-rhein-sieg fairbindet beraten und beschlossen, von den für das Jahr 2017 im 
Haushalt eingestellten Mitteln zur Realisierung erster Maßnahmen des Aktionsplans Inklusion 
einen Teilbetrag in Höhe von 5.000 € zur Mitfinanzierung des Netzwerks bonn/rhein-sieg 
fairbindet im Jahr 2017 einzusetzen. Durch eine finanzielle Beteiligung in Höhe von 5.000 € in 
2018 sowie in den Folgejahren soll eine kontinuierliche Mitwirkung des Rhein-Sieg-Kreises 
sichergestellt werden. 
Es ist beabsichtigt, ab dem Jahr 2019 einen eigenen Ansatz im Haushalt zu veranschlagen. 
 
Wie in der Sitzung am 21.09.2017 berichtet, wurde am 21.09.2017 eine 
Kooperationsvereinbarung unterzeichnet. Herr Pütz, Vorstandsvorsitzender des Bonner Vereins 
für gemeindenahe Psychiatrie, wird in der Sitzung am 21.02.2018 über das Netzwerk und dessen 
Ziele informieren und die Planungen für das Jahr 2018 vorstellen. 
 
Zur Sitzung des Ausschusses für Inklusion und Gesundheit am 21.02.2018. 
 
 
Im Auftrag 
 
 
Liermann 
Leiter des Kreissozialamtes 



 

Haushalt: 

 

I. Haushaltsmittel sind veranschlagt bei:  0.50.40.01 
(Produktnr. bzw.Projektnr.) 

         

II. Ressourcenverbrauch (nur soweit nicht in Haushaltsplanung berücksichtigt): 

         

 Personal:   

    

  Vollzeitäquivalente 
p.a. 

 

 Personalbedarf        

 Personaleinsparung        

    

 

 Finanzen:    

 

 konsumtiv in € 
pro Jahr(sofern dauerhaft) 
bzw. pro Projekt 
 Aufwendungen 

   

 Personalaufwand         

 Transferaufwand         

 sonstiger Aufwand         

  
 
Abschreibungen       

Erträge 
(negatives 

Vorzeichen) Saldo 

Zeitraum 
(ab…      ) 

(von…bis…) 

 Gesamt:                         

 

 investiv in € 
pro Maßnahme 
 Auszahlungen 

Einzahlungen 
(negatives 

Vorzeichen) Saldo 

Umsetzungs-
zeitraum 

(von…bis…) 

 Baumaßnahmen/ Beschaffung                         

 Grunderwerb                         

 Gesamt                         

 
 

   Deckung ist innerhalb des Budgets gegeben 
 
   Die Bereitstellung zusätzlicher Mittel ist erforderlich 

 
       

 
 
 
 
 


	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Text25
	Text1
	Text2
	Text3
	Text4
	Text5
	Text6
	Text7
	Text8
	Text9
	Text10
	Text11
	Text12
	Text13
	Text14
	Text15
	Text16
	Text17
	Text18
	Text19
	Text20
	Text21
	Text22
	Text23
	Text24
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Text26
	Anlage

